
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Intensivpädagogische Jugendhilfeeinrichtung 
 

Monte Canelas 
 

Moncarapacho/Portugal 
 

Kurzbeschreibung 
 
Das Jugendhilfeangebot Monte Canelas umfasst momentan mehrere Standorte an der Algarve bis hoch an 
die Westküste ins Alentejo. Die familienanalogen Standorte zeichnet sich dadurch aus, dass Leben im Rahmen 
einer professionellen Erziehungsstelle (deutschsprachig) ermöglicht wird. In den Standorten leben maximal 
zwei Jugendliche, die von pädagogischen Fachkräften betreut werden. Alle Jugendlichen erhalten Unterricht 
durch die projekteigene Beschulung mit deutschen Lehrern. Die Standorte werden vor Ort durch eine 
Erzieherin (Projektleitung) fachlich begleitet. Je nach Standort gibt es viele Möglichkeiten zur handwerklichen 
Gestaltung und zur Tierpflege. 
Darüber hinaus gibt es immer wieder die Möglichkeit zur Konstruktion von „Spezialsettings“ mit einer 
höheren Betreuungsdichte. 
Das Projekt ist den portugiesischen Behörden bekannt und führt ein gelingendes Brüssel 2 b Verfahren mit 
den portugiesischen Behörden durch.  
 
Gesetzliche Grundlage: §27 i.V. mit §§ 34, 35, 35a,38 und 41 SGB VIII 
 
Anzahl der Plätze: ca. 15 Plätze 
 
Aufnahmealter:  12-18 Jahre 
 
Betreuungspersonal:  1:1 Betreuung 
 
 
Leistungen: 

 Rund-um-die-Uhr-Betreuung 
 strukturierte Alltagsgestaltung mit ggf. therapeutischen Angeboten 
 Beziehungskontinuität 
 Förderung individueller Fähigkeiten 

 

Pädagogische Besonderheiten: 

 Leben in fremder Kultur in einem fremden Land 
 Projektschule 
 Handwerkliche Tätigkeiten 
 Krisenintervention vor Ort durch kooperierende Projekte 
 
  


